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I. Überblick 

 

Einführung 

Die Multi-Stakeholder-Gruppe (MSG) für die EITI Umsetzung in Deutschland (D-EITI) ist laut 
EITI 2023 Standardanforderung 1.5 dazu verpflichtet, einen Arbeitsplan zu erstellen, dessen 
Umsetzungsfortschritt jährlich überprüft und der daraufhin bei Bedarf aktualisiert wird. Die An-
forderung zum Fortschrittsbericht (annual progress review) wurde im EITI 2023 Standard in 
die Anforderung zum Arbeitsplan (1.5 b) integriert. Die Ergebnisse des Fortschrittsberichts 
sollen dabei in den jeweils nachfolgenden Arbeitsplan einfließen.  

Das vorliegende Dokument kombiniert entsprechend den Fortschrittsbericht 2023 und den Ar-
beitsplan 2024 mit allen geplanten Aktivitäten der D-EITI für das Jahr 2024 und ggf. darüber 
hinaus.  

Der Arbeitsplan mit Fortschrittsberichterstattung wird von der gesamten MSG abgenommen 
und der Öffentlichkeit über die Website zur Einsicht gegeben. Damit erfüllt die MSG und das 
nationale Sekretariat ihre Rechenschaftspflicht gegenüber ihren weiteren Interessengruppen.  

Auf der D-EITI Website sind neben den Kontaktdaten des D-EITI Sekretariats auch der Koor-
dinator/innen der Stakeholdergruppen verfügbar. Über diese Kontaktstellen kann sich die brei-
tere Öffentlichkeit mit Vorschlägen zum Arbeitsplan sowie zum D-EITI Prozess einbringen.  

Des Weiteren können über die Netzwerke der Mitglieder der MSG weitere Interessensgruppen 
des deutschen Rohstoffsektors ihre Anregungen in den D-EITI Prozess einbringen. Die in der 
Geschäftsordnung festgelegte Möglichkeit für virtuelle und hybride Austauschformate für Ar-
beitsgruppentreffen und Sitzungen der MSG verbessern neben Präsenzsitzungen die Beteili-
gungsmöglichkeiten. Mehr Informationen zu den Beteiligungsmöglichkeiten an der MSG als 
transparentes Gremium sind auf d-eiti.de verfügbar.  

Die D-EITI MSG diskutiert jährlich im Rahmen von MSG-Sitzungen und unter Einbeziehung 
der nationalen Prioritäten des Rohstoffsektors sowie der internationalen Zusammenarbeit über 
die strategische Ausrichtung für die Umsetzung der EITI in Deutschland. Dabei werden die 
aktuellen Debatten des Rohstoffsektors, die beispielsweise in den Medien, in Publikatio-
nen/Studien von Verbänden und Behörden sowie auf themenbezogene Veranstaltungen ge-
führt werden, berücksichtigt. Der jährliche Arbeitsplan mit Fortschrittsberichterstattung enthält 
Aktivitäten, die aus dieser Befassung vereinbart werden.  

[1, 2 Sätze zur Validierung + Link zu Validierungsergebnissen, sobald verfügbar] 

Der vorliegende Arbeitsplan mit Fortschrittsberichterstattung 2024 wurde der MSG im Feb-
ruar 2024 vorgelegt, geprüft und ist seit März 2024 unter https://d-eiti.de/mediathek-doku-
mente/ abrufbar. Der Arbeitsplan wird unterjährig geprüft und aktualisiert. Die letzte Aktuali-
sierung erfolgte am 15.3.2024. 

 

Hinweis: Das vorliegende Dokument ermöglicht das dynamische Springen zwischen einzel-
nen Zielen und ihren Aktivitäten. Bitte klicken sich dazu, jeweils kombiniert mit der „Strg“-
Taste, auf den Hyperlink „voriges/nächstes Ziel“.  

https://d-eiti.de/eiti-in-deutschland-akteure-2/
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Aufbau des Arbeitsplans mit Fortschrittsberichterstattung 2024 

Das Dokument besteht aus drei Teilen. Der erste Teil zeigt eine Übersicht über die Aktivitä-
ten, den jeweiligen Bearbeitungsstand in Prozent sowie einen Zeitplan für das aktuelle Jahr.  

Der zweite Teil zeigt den aktuellen Arbeitsplan. Darin wird die Umsetzung der Ziele aus 
dem Vorjahr evaluiert und bei Bedarf werden daraus Anpassungen für den aktuellen Arbeits-
plan 2024 abgeleitet. Darauf folgt jeweils die Liste der Aktivitäten für 2024, die den folgen-
den, von der D-EITI MSG definierten nationalen Zielen für die Umsetzung der EITI in 
Deutschland, zugeordnet sind: 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
Der dritte Teil gibt gemäß EITI Standard 2023 eine Übersicht zu den Kosten der D-EITI Um-
setzung.  

1. Bericht: Eine fristgerechte und für die breite Öffentlichkeit verständli-
che und zugängliche Berichterstattung zu gewährleisten, die auf einem 
transparenten, offenen und innovativen EITI-Prozess in Deutschland ba-
siert. 

 

2. Breite Diskussion zum Rohstoffsektor: Die Aufbereitung von Kon-
textinformationen über den deutschen Rohstoffsektor zur Förderung ei-
ner breiten rohstoffpolitischen Diskussion, die auch Aspekte der Nach-
haltigkeit (Wirtschaft, Umwelt und Soziales) beinhaltet.       

 

3. Mehrwert der D-EITI und Harmonisierung mit BilRUG: Eine schritt-
weise auszubauende, nachvollziehbare und verhältnismäßige Berichter-
stattung an die Bevölkerung zu erreichen, die dem EITI-Standard ent-
spricht, und mit den EU-Bilanz- und Transparenzrichtlinien harmoniert. 
Gleichzeitig soll ein Mehrwert geschaffen werden.             

 

4. EITI als globaler Standard: Einen Beitrag zur Weiterentwicklung des 
EITI-Standards, seiner Anwendung und Akzeptanz als tatsächlich globa-
len Standard zu leisten, um das weltweite Streben nach Transparenz 
und Rechenschaftspflicht und den Kampf gegen Korruption im Zusam-
menhang mit Rohstoffgeschäften zu unterstützen. 

5. Erfahrungen weitergeben: Erfahrungen aus dem Multi-Stakeholder-
Prozess weiterzugeben, insbesondere in Bezug auf demokratische Teil-
habe, Bürgernähe und Wissensvernetzung, sowie aus der EITI-Umset-
zung in einem föderalen Land.  

7. Glaubwürdigkeit: Die Glaubwürdigkeit Deutschlands bei der politi-
schen und finanziellen Unterstützung der EITI deutlich zu erhöhen 

6. Dauerhafte und öffentliche Relevanz: Die dauerhafte Umsetzung 
der D-EITI mit dem vorgesehenen Multi-Stakeholder-Modell sicherzu-
stellen und durch den Aufbau von Kapazitäten eine breite Diskussion in 
der Bevölkerung zu ermöglichen. 
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Zeitplan 2024 

Ziele und Indikatoren 
Anzahl 

Aktivitäten 

Anzahl 
erfüllter  

Aktivitäten 

Bearbeitungs-
stand in % 

Zeitplan 2024 

    Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

1. Bericht - Eine fristgerechte und für die 
breite Öffentlichkeit verständliche und zu-
gängliche Berichterstattung zu gewährleis-
ten, die auf einem transparenten, offenen 
und innovativen EITI-Prozess in Deutsch-
land basiert 

20  %             

    1.1. Fristgerechte Berichterstattung             

    1.2. Innovativer Prozess - Zusätzliche Themen, die nicht vom Standard    
           abgedeckt sind und Relevanz in der öffentlichen Debatte besitzen 

             

    1.3. Transparenter Prozess - Die Protokolle der MSG-Sitzungen sind öffentlich  
           einsehbar  

            

    1.4. Verständlicher Bericht - Der Bericht liegt in unterschiedlichen  
           Berichtsformaten vor, wie: Berichtsportal, Flyer, Factsheet 

            

2. Diskussion zum Rohstoffsektor - Die 
Aufbereitung von Kontextinformationen über 
den deutschen Rohstoffsektor zur Förde-
rung einer breiten rohstoffpolitischen Dis-
kussion, die auch Aspekte der Nachhaltig-
keit (Wirtschaft, Umwelt und Soziales) bein-
haltet. 

6  %             

    2.1. Förderung einer breiten rohstoffpolitischen Diskussion - Die MSG diskutiert  
           mind. 1x jährlich - Grundlagen sind z.B. D-EITI als Thema von Veranstaltung- 
           en, Nennung von D-EITI in den Medien, Aufrufe von rohstofftransparenz.de,    d-eiti.de, 
LinkedIn, Twitter 

            

    2.2. Aspekte der Nachhaltigkeit sind im Kontextbericht enthalten             

3. Mehrwert der D-EITI und Harmonisie-
rung mit BilRUG - Eine schrittweise auszu-
bauende, nachvollziehbare und verhältnis-
mäßige Berichterstattung an die Bevölke-
rung, die dem EITI-Standard entspricht, 

10               
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Abgleich mit den EU-Bilanz- und Transpa-
renzrichtlinien 

    3.1. Die MSG diskutiert in einer MSG-Sitzung pro Jahr den Aufwand und den  
           Mehrwert der D-EITI (insb. gegenüber BilRUG), mit dem Ziel, sinnvoll mehr   
           Informationen abzubilden. Die MSG nimmt ggf. Anpassungen in der Umset-  
           zung vor. 

            

    3.2. Vergleich - welche Unternehmen haben unter D-EITI berichtet, welche unter  
           BilRUG? Die Berichterstattung der Unternehmen für den D-EITI Zahlungsab- 
           gleich wurde erleichtert. 

            

4. EITI als globaler Standard - Beitrag zur 
Weiterentwicklung des EITI-Standards, sei-
ner Anwendung und Akzeptanz als tatsäch-
lich globalen Standard zu leisten, um das 
weltweite Streben nach Transparenz und 
Rechenschaftspflicht und den Kampf gegen 
Korruption im Zusammenhang mit Rohstoff-
geschäften zu unterstützen. 

6               

    4.1. Weiterentwicklung des Standards - Deutschland geht in seiner Berichterstat-  
           tung über den Standard hinaus. 

            

    4.2. Akzeptanz als globaler Standard             

5. Erfahrungen weitergeben - Erfahrungen 
aus dem Multi-Stakeholder-Prozess weiter-
zugeben, insbesondere in Bezug auf demo-
kratische Teilhabe, Bürgernähe und Wis-
sensvernetzung, sowie aus der EITI-Umset-
zung in einem föderalen Land. 

5  %             

6. Die Glaubwürdigkeit Deutschlands bei 
der politischen und finanziellen Unterstüt-
zung der EITI erhöhen.    

3  %             

7. Die lfd. Umsetzung der D-EITI mit dem 
vorgesehenen Multi-Stakeholder-Modell si-
cherstellen und durch den Aufbau von Ka-
pazitäten eine breite Diskussion in der Be-
völkerung ermöglichen.   

4  %             

7.1 Dauerhafte Umsetzung des MSG-Modells - D-EITI setzt EITI-Mainstreaming  
          für den Kontextbericht um; Die Stakeholder-Gruppen beteiligen sich  
          dauerhaft an D-EITI. 

            

1.2. Aufbau von Kapazitäten für eine breite Diskussion in der Bevölkerung             
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           nächstes Ziel > 

II. D-EITI Arbeitsplan 2024 

 
 

1. Ziel: Bericht 
Eine fristgerechte und für die breite Öffentlichkeit verständliche 
und zugängliche Berichterstattung zu gewährleisten, die auf ei-
nem transparenten, offenen und innovativen EITI-Prozess in 
Deutschland basiert. 

 

 

 

Teilziel 1.1: Fristgerechte Berichterstattung  
 

Indikator: Sechster D-EITI-Bericht veröffentlicht.      

 
Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die Berichterstattung zum 6. D-EITI Bericht wurde stufenweise auf der Website der D-EITI über 
das Jahr 2023 verteilt veröffentlicht. Die vollständige Berichterstattung war fristgerecht am 
14.12.2023 auf der Website der D-EITI öffentlich verfügbar und wurde an das internationale EITI-
Sekretariat gesendet. Alle Offenlegungspflichten gemäß EITI Standard 2019, inklusive der Offenle-
gung von Zahlungsdaten der an D-EITI teilnehmenden Unternehmen, wurden erfüllt. Die Qualitäts-
sicherung der Ordnungsmäßigkeit von Zahlungsströmen wurde auf Basis des zweistufigen, risiko-
basierten Ansatzes (Piloten zum Zahlungsabgleich) durchgeführt und veröffentlicht. Der Arbeitsbe-
richt und die Empfehlungen des Unabhängigen Verwalters sowie das Sonderkapitel zur Versor-
gungssicherheit werden Anfang 2024 ergänzend veröffentlicht und ebenfalls an das internationale 
Sekretariat gesendet. Alle Berichtsinhalte werden auf Deutsch online zur Verfügung gestellt. Eine 
Kurzversion, die die zentralen Aussagen des Berichts zusammenfasst, wird Anfang 2024 auf 
Deutsch und Englisch veröffentlicht.  
 

Teilziel 1.2: Innovativer Prozess 
 

Indikator: Zusätzliche Themen, die nicht vom Standard abgedeckt sind und Relevanz in der öffent-

lichen Debatte besitzen, werden in den Bericht aufgenommen. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die MSG hat für den sechsten D-EITI beschlossen, das Sonderthema „Beitrag der heimischen Roh-

stoffgewinnung zur Versorgungssicherheit unter Einbeziehung der Rolle Deutschlands im internati-

onalen Rohstoffmarkt“ aufgrund der fortbestehenden Relevanz zu aktualisieren. Zur Überarbeitung 

des Kapitels gründete die MSG eine Arbeitsgruppe bestehend aus Mitgliedern aller Stakeholder-

gruppen, die das Kapitel um das Thema "Versorgungssicherheit Erdgas und temporäre Eingriffe des 

Staates im Zuge der Energiekrise 2022" erweiterten. Damit hat die MSG auch für den sechsten 

Bericht ein zusätzliches Thema, das nicht vom Standard gefordert ist und durch die aktuelle geopo-

litische Lage besondere Relevanz in der öffentlichen Debatte besitzt, behandelt. 
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Teilziel 1.3: Transparenter Prozess  
 

Indikator: Die Protokolle der MSG-Sitzungen sind öffentlich einsehbar. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die Protokolle und Agenden aller MSG-Sitzungen sowie von der MSG erarbeitete Konzepte und 

Strategien sind auf der D-EITI Website öffentlich einsehbar. 

 

Teilziel 1.4: Verständlicher Bericht 
 

Indikator: Der Bericht liegt in unterschiedlichen Berichtsformaten vor, wie: Berichtsportal, Flyer, 

Factsheet. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die MSG konzentrierte sich auf die Aktualisierung der Daten und des gesetzlichen Rahmens in der 

Berichterstattung. Die MSG beschloss zum Jahresanfang, den sechsten D-EITI Bericht und - sofern 

verfügbar - aktuellere Daten als die des Berichtsjahres 2021 auf dem Berichtsportal zu veröffentli-

chen. Das Berichtsportal www.rohstofftransparenz.de wurde entsprechend laufend aktualisiert. Wo 

verfügbar, wurden bereits Daten aus dem Berichtsjahr 2022 veröffentlicht. 

 

 

Einschätzung zur Zielerreichung 2023: 
 
Die oben dargestellten Aktivitäten führten zur Zielerreichung der im Einzelnen im Arbeitsplan aufge-

führten Ziele und Unterziele. 

 

Anzahl der Aktivitäten in 2023 Erfüllte Aktivitäten in 2023 Bearbeitungsstand 

28 27 96% 

 

https://d-eiti.de/mediathek-dokumente/
file:///C:/Users/goehler-robu/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/0SJLOEAP/www.rohstofftransparenz.de
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Aktivitäten 2024 – Ziel 1 
 

      

Lfd. 
Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeits-
gruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung 

(Planung) 

Zeitspanne 
der 

Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 

und D-EITI Doku-
menten 

Monitoring: 
 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Teilziel 1.1 – Fristgerechte Berichterstattung 
Indikator: Siebte D-EITI-Berichterstattung veröffentlicht. 

1 Die MSG diskutiert und 
beschließt, welche Zah-
lungsströme für den 8. 
Berichtszyklus offenge-
legt werden sollen. Im 
Fall einer mehrjährigen 
Ausschreibung auch für 
darauffolgende Be-
richtszyklen. 

Die Zahlungsdaten für 2022 
konnten noch im Auftrag 
des 6. Berichtszyklus erho-
ben und qualitätsgesichert 
werden. 
   
ToR des UV, inklusive defi-
nierter Zahlungsströme, am 
xx.2024 von der MSG ver-
abschiedet. 

MSG (D); D-EITI- 
Sekretariat (K); 
MSG (E) 

(1./ 2. Quartal 2024, Be-
schluss im Rahmen der 
Leistungsbeschreibung 
UV) 

2.-4.  Quar-
tal 2024 

EITI-Anforderung 
4.1 

 

2 Die MSG diskutiert und 
beschließt, welche Sek-
toren im 8. Berichtszyk-
lus (und ggf. in darauf-
folgenden) abgebildet 
werden sollen. 

ToR des UV, inklusive defi-
nierter Zahlungsströme, am 
xx.2024 von der MSG ver-
abschiedet. 

MSG (D); D-EITI- 
Sekretariat (K); 
MSG (E) 

(1. Quartal 2024, Be-
schluss im Rahmen der 
Leistungsbeschreibung 
UV) 

2.-4.  Quar-
tal 2024 

EITI-Anforderung 
4.1 

 

3 Die MSG beschließt die 
Leistungsbeschreibung 
für UV des 8. Be-
richtszyklus 

ToR des UV, inklusive defi-
nierte Zahlungsströme, am 
xx.2024 von der MSG ver-
abschiedet. 

D-EITI-Sekreta-
riat (D); MSG (E) 

(1./ 2. Quartal 2024) 3.-4.  Quar-
tal 2024 

EITI-Anforderun-
gen 4 

 

3a UV Beauftragung für 8. 
Berichtszyklus 

Vertrag beginnt am xx.2024 MSG (D); D-EITI-
Sekretariat (E) 

(2. Quartal 2024)  EITI-Anforderun-
gen 4 

 

4 Die MSG erarbeitet Ak-
tualisierungen für den 

Eine Vorgehensweise zur 
Aktualisierung wurde auf der 
28. MSG-Sitzung vereinbart 

MSG (D); D-EITI- 
Sekretariat (K); 
MSG (E) 

 ganzjährig, 
spätestens 
im 3. und 4. 

EITI-Anforderun-
gen 2-6 
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Kontextteil des 7. Be-
richtszyklus 

Quartal 
2024 

5 Die MSG prüft, ob sich 
die geltenden gesetzli-
chen Voraussetzungen 
zur Veröffentlichung der 
Liste nicht berichtender 
Unternehmen geändert 
haben. 

Alle identifizierten Unterneh-
men mit wesentlichen Zah-
lungen berichten 

MSG (E), UV (D) (1. Quartal 2024, Be-
schluss im Rahmen der 
Leistungsbeschreibung 
UV) 

4. Quartal 
2024 

EITI-Anforderun-
gen 4 

 

6 Die MSG prüft staatliche 
Beteiligungen im Roh-
stoffsektor, im Hinblick 
auf die Anwendbarkeit 
der Anforderungen 2.6 
und 6.2 

UV prüft und legt der MSG 
seinen Befund zum Be-
schluss vor 

MSG (E), UV (D) (1. Quartal 2024, Be-
schluss im Rahmen der 
Leistungsbeschreibung 
UV) 

3. bis 4. 
Quartal 
2024 

EITI-Anforderun-
gen 2.6 und 6.2; 
entsprechend 
Empfehlung aus 
Validierung 

 

7 Die MSG stellt die Veröf-
fentlichung von Berg-
baulizenzen über eine 
jährliche Regelabfrage 
bei den Bergämtern der 
Bundesländer sicher. 

 D-EITI Sekreta-
riat (D), BMWK 
(D) 

jährlich 
1. Quartal 2024 

3. Quartal 
2024 

EITI Anforderun-
gen 2.2, 2.3, 2.4 

 

8 Die MSG verfolgt die 
Entwicklungen im Nach-
gang des Urteils des Eu-
ropäischen Gerichtshofs 
vom 22. November 2022 
(Az. C-37/20, C-601/20) 
und prüft ggf. notwen-
dige Anpassungen be-
züglich der Umsetzung 
der Anforderung 2.5 
Wirtschaftlich Berech-
tigte 

 MSG (E) (1./ 2. Quartal 2024) 1./ 2. Quar-
tal 2024 

EITI-Anforderung 
2.5 

 

9 Die MSG diskutiert die 6. 
D-EITI-Berichterstattung 
als Gesamtdatei (DEU) 

Die Gesamtdatei wurde am 
19. Februar 2024 diskutiert 

MSG (E) (1. Quartal 2024)  EITI-Anforderun-
gen 2-6 

 

10 Die MSG erarbeitet eine 
Vorgehensweise zur 
Prüfung der Neuerungen 

Das D-EITI Sekretariat erar-
beitet einen Überblick zu 
den EITI 2023 

MSG; D-EITI 
Sekretariat 

(1. Quartal 2024) ab 1. Quar-
tal 2024 

Alle neuen/ aktua-
lisierten 
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des EITI Standards 
2023 

Standardänderungen und 
legt diese der MSG zur Dis-
kussion vor 
 

Anforderungen 
des EITI Stan-
dards 2023 

11 Im EITI 2023 Standard 
wurde die Anforderung 
zum Fortschrittsbericht 
(7.4) in die Anforderung 
zum Arbeitsplan (1.5 b) 
integriert. Das D-EITI-
Sekretariat überarbeitet 
das Format des Arbeits-
plans 2024 entspre-
chend der zusammen-
gelegten Anforderungen. 
Die MSG beschließt ei-
nen aktualisierten Ar-
beitsplan im neuen For-
mat. 

Das überarbeitete Format 
des Arbeitsplans (inkl. Fort-
schrittsberichterstattung) 
wurde am 19. Februar 2024 
angenommen. Die MSG be-
schließt am xx.xx.2024 die 
Veröffentlichung des Ar-
beitsplans mit Fortschrittbe-
richterstattung 

D-EITI Sekreta-
riat (D), 

(1. Quartal 2024) 1. Quartal 
2024 

EITI Anforderung 
1.5 b) (ehemals 
7.4) 

 

12 Aktiver Beitrag zur 2. 
EITI Validierung der D-
EITI (Unabhängige 
Überprüfung  
der Erfüllung der Anfor-
derungen aus dem EITI-
Standard) 

Beginn der Validierung 1. 
Oktober 2023, Stakeholder-
konsultationen abgeschlos-
sen. Draft assessment wird 
ab dem 6. März 2024 erwar-
tet 

D-EITI-Sekreta-
riat (K), Internati-
onales EITI Sek-
retariat/ Internati-
onales EITI 
Board (D) 

 1. Quartal 
2024 

  

Teilziel 1.2 – Innovativer Prozess 
Indikator: Zusätzliche Themen, die nicht vom Standard abgedeckt sind und Relevanz in der öffentlichen Debatte besitzen, werden in den Bericht 

aufgenommen. 

13 Die MSG diskutiert, 
ob/welche (zusätzlichen) 
Inhalte in welcher Form 
in die 7. Berichterstat-
tung aufgenommen wer-
den sollen. 

MSG diskutiert (zusätzliche) 
Inhalte auf der Auftaktsit-
zung der MSG für das Jahr 
2024 

MSG (D); D-EITI- 
Sekretariat (K); 
MSG (E) 

 ganzjährig, 
spätestens 
3./ 4. Quar-
tal 2024 

EITI-Anforderun-
gen 2-6 

 

14 Die MSG diskutiert und 
beschließt Aktualisierun-
gen von Sonderkapiteln. 

MSG diskutiert (zusätzliche) 
Inhalte auf der 28. MSG Sit-
zung 

MSG (D); D-EITI- 
Sekretariat (K); 
MSG (E) 

 ganzjährig, 
spätestens 

EITI-Anforderun-
gen 2-6 
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3./ 4. Quar-
tal 2024 

15 Die MSG diskutiert und 
beschließt das Verfah-
ren zur Qualitätssiche-
rung von Daten als Bei-
trag zu einem innovati-
ven Prozess. 

Das Verfahren zur Qualitäts-
sicherung wurde im Rah-
men der 28. MSG-Sitzung 
diskutiert.  
 
Das Verfahren zur Qualitäts-
sicherung wurde im Rah-
men der ToR des UV am 
xx.xx 2024 beschlossen. 
 
 

MSG (E) (1./ 2. Quartal 2024) 3./ 4. Quar-
tal 2024 

EITI-Anforderung 
4.9 

 

Teilziel 1.3 – Transparenter Prozess 
Indikator: Die Protokolle der MSG-Sitzungen sind öffentlich einsehbar. 

16 Die Protokolle der MSG 
werden auf der D-EITI-
Webseite veröffentlicht. 

Alle Protokolle der MSG-Sit-
zungen werden im An-
schluss an die Sitzungen 
veröffentlicht. 

D-EITI-Sekreta-
riat (D) 

 laufend EITI-Anforderung 
1.4 

 

17 Die Kosten der Aktivitä-
ten der D-EITI Umset-
zung werden soweit ver-
fügbar im Arbeitsplan 
aufgeführt. 

Der aktualisierte Arbeitsplan 
wird mindestes einmal jähr-
lich aktualisiert und auf der 
Website veröffentlicht. 

MSG (E), D-EITI-
Sekretariat (D) 

 laufend EITI- Anforderung 
1.5; entsprechend 
Empfehlung aus 
Validierung 

 

18 Informationen zu den 
Beteiligungsmöglichkei-
ten an der D-EITI, in der 
D-EITI MSG, in der Ar-
beit der Stakeholder-
gruppen werden auf der 
Website veröffentlicht. 

Die Informationen wurden 
auf der Website ergänzt. 

MSG (E), D-EITI-
Sekretariat (D) 

 1. Quartal 
2024 

  

Teilziel 1.4 – Verständlicher Bericht 
Indikator: Der Bericht liegt in unterschiedlichen Berichtsformaten vor, wie: Berichtsportal, Flyer, Factsheet. 

19 Die MSG diskutiert und 
beschließt, in welchem/n 
Format/en die Inhalte 
des 7. Berichtszyklus 

Öffentliche Formate: Be-
richtsportal (DEU/EN) 
www.rohstofftranspa-
renz.de, Kurzversion 

MSG (D); D-EITI- 
Sekretariat (K); 
MSG (E) 

(2. Quartal 2024) 1. Quartal 
2024 

EITI-Anforderung 
7.1. 
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veröffentlicht werden 
soll. 

(DEU/EN), Fact Sheet zum 
Piloten (DEU/EN) und 
Druckversionen von Einzel-
kapiteln (auf Anfrage) 

20 Unterschiedliche Be-
richtsformate für die 6. 
Berichterstattung wer-
den erstellt. 

Alle Inhalte der 6. Berichter-
stattung wurden auf dem 
Berichtsportal veröffentlicht. 
Eine Kurzversion wurde er-
stellt und gedruckt.  
Die Gesamtdatei befindet 
sich im Layout. 

D-EITI-Sekreta-
riat (D) 

 1./2. Quartal 
2024 

EITI-Anforderung 
7.1. 

 

21 Die MSG diskutiert wei-
tere Darstellungsformen 
von Inhalten auf dem 
Berichtsportal. 

 MSG (E) 
D-EITI-Sekreta-
riat (D) 

 laufend EITI-Anforderung 
7.2; 
entsprechend 
Empfehlung aus 
Validierung 

 

 Anzahl der Aktivitäten: 
22 

davon erfüllt: Bearbeitungs-
stand in %: 
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< vorheriges Ziel          nächstes Ziel > 

 

 

 

 

Teilziel 2.1: Förderung einer breiten rohstoffpolitischen Diskussion  
 

Indikatoren: Die MSG diskutiert mind. 1x jährlich darüber, ob eine rohstoffpolitische Diskussion von 

D-EITI unterstützt wird und wie diese ggf. weiter gefördert werden kann (Grundlage der Diskussion 

sind z.B. D-EITI als Thema von Veranstaltungen, Nennung von D-EITI in den Medien); Die Aufrufe 

von www.rohstofftransparenz.de und d-eiti.de haben sich im Vergleich zum Vorjahr erhöht; die An-

zahl der LinkedIn und X-Follower haben sich im Vergleich zum Vorjahr erhöht. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die Maßnahmen der Kommunikationsstrategie (KS) wurden weiter umgesetzt. Die Kommunikati-

onspakete (u.a. Foliensammlung zu D-EITI auf Deutsch und Englisch, zielgruppengerichtete Facts-

heets) wurden aktualisiert und der MSG zur Verfügung gestellt. Das Content Management System 

der Website der D-EITI wurde optimiert und die Inhalte regelmäßig aktualisiert. Diverse Maßnahmen 

zur Verbesserung des Berichtsportals wurden unternommen. Auf LinkedIn und X konnte die Anzahl 

der Follower weiter erhöht werden. Die zu den D-EITI Daten gehörigen Metadaten wurden auf 

GovData veröffentlicht. 

 
 

Teilziel 2.2: Aspekte der Nachhaltigkeit sind im Kontextbericht enthalten 
 
Indikator: Zusätzliche Themen mit Bezug zum Thema Nachhaltigkeit sind in den D-EITI-Kontextbe-

richt aufgenommen; vgl. auch Indikator zu Teilziel 1.2. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Für den 6. D-EITI Bericht wurden die im Kapitel Nachhaltigkeit in der Rohstoffgewinnung zusam-

mengefassten Sonderthemen Umgang mit Eingriffen in Natur und Landschaft, Erneuerbare Ener-

gien, Beschäftigung und Soziales und Kreislaufwirtschaft, insbesondere Recycling, aktualisiert. 

Ebenfalls wurden die Kapitel zu den Auswirkungen der Energiewende und des Strukturwandels auf 

die Rohstoffförderung in Deutschland und Umweltschutz, Renaturierung, Rekultivierung aktualisiert.  

 

Auch das für den 5. Bericht neu erarbeitete Kapitel „Beitrag der heimischen Rohstoffgewinnung zur 

Versorgungssicherheit unter Einbeziehung der Rolle Deutschlands im internationalen Rohstoff-

markt“ behandelt wichtige Nachhaltigkeitsaspekte wie z.B. Kreislaufwirtschaft und Recycling und 

wurde im 6. Bericht im Rahmen einer durch die MSG einberufenen Arbeitsgruppe inhaltlich ergänzt. 

 

 

 

2. Ziel: Diskussion 
zum Rohstoffsektor 

Breite Diskussion zum Rohstoffsektor: Die Aufbereitung 
von Kontextinformationen über den deutschen Roh-
stoffsektor zur Förderung einer breiten rohstoffpolitischen 
Diskussion, die auch Aspekte der Nachhaltigkeit (Wirt-
schaft, Umwelt und Soziales) beinhal-
tet.                                                                                                                                                                                                                                

https://www.govdata.de/web/guest/daten/-/searchresult/f/type%3Adataset%2Csourceportal%3A8f894b21-b5ea-477f-98d9-13f8939bd67a%2C/s/relevance_desc
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Einschätzung zur Zielerreichung: 
 
Die Aktualisierungen von Sonderthemen trugen dazu bei, die Relevanz der D-EITI-Berichterstattung 

zu erhöhen. Präsenzveranstaltungen förderten die Multiplikator/innenfunktion der MSG-Mitglieder. 

Da das D-EITI Open Data Konzept zur Förderung der Datenkompetenz nicht wie geplant bis Ende 

2023 aktualisiert wurde, wurde die Aktivität in den Arbeitsplan 2024 übertragen.  

 

Anzahl der Aktivitäten in 2023 Erfüllte Aktivitäten in 2023 Bearbeitungsstand 

6 5 83% 
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Aktivitäten 2024 – Ziel 2 
 

      

Lfd
. 

Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeitsgruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung 

(Planung) 

Zeitspanne der 
Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 
und D-EITI Do-

kumenten 

Monitoring: 
 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Teilziel 2.1 - Förderung einer breiten rohstoffpolitischen Diskussion 
Indikatoren: Die MSG diskutiert mind. 1x jährlich darüber, ob eine rohstoffpolitische Diskussion von D-EITI unterstützt wird und wie diese ggf. weiter 
gefördert werden kann (Grundlage der Diskussion sind z.B. D-EITI als Thema von Veranstaltungen, Nennung von D-EITI in den Medien); die Aufrufe 
von www.rohstofftransparenz.de und d-eiti.de haben sich im Vergleich zum Vorjahr erhöht; die Anzahl der LinkedIn und X-Follower haben sich im Ver-
gleich zum Vorjahr erhöht. 

22 Die MSG-Mitglieder be-
richten regelmäßig in den 
Koordinator/innenrunden 
über Veranstaltungen zu 
D-EITI und geben Rück-
meldung an das Sekreta-
riat, ob weitere Informati-
onsmaterialien nötig sind, 
um die jeweiligen Netz-
werke über die D-EITI zu 
informieren. 

Die Koordinator/innen-
treffen finden anlassbezo-
gen circa 4 Mal im Jahr 
statt. Eine Übersicht befin-
det sich im internen Be-
reich der D-EITI Website. 
Alle Veranstaltungen zur 
D-EITI werden im News-
Bereich der D-EITI Web-
site gelistet: https://d-
eiti.de/mediathek-news/ 

MSG Koordinatoren 
(D); 

 laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderung 
7.1 

 

23 Der Jahresplan zur Kom-
munikation wird unter Be-
rücksichtung von Gleich-
stellungsaspekten umge-
setzt. 

Der Jahresplan wird plan-
mäßig umgesetzt und ist 
auf der D-EITI Website 
unter https://d-eiti.de/me-
diathek-dokumente/ abruf-
bar. 

D-EITI-Sekretariat 
(D) 

 laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderung 
7.1 
Bezug zu D-EITI-
Kommunikations-
strategie und den 
dort vereinbarten 
Maßnahmen 

 

24 Die MSG diskutiert, ob 
spezifische Interessen an 
D-EITI Daten besser be-
dient werden können. 

Letzte Diskussion zu die-
ser Aktivität:18. MSG-Sit-
zung. Nach EITI erforderli-
che Daten sind auf dem 
Berichtsportal einsehbar 

MSG (D)  laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderun-
gen 7.1; 7.2 

 

https://d-eiti.de/mediathek-news/
https://d-eiti.de/mediathek-news/
https://d-eiti.de/mediathek-dokumente/%20abrufbar.
https://d-eiti.de/mediathek-dokumente/%20abrufbar.
https://d-eiti.de/mediathek-dokumente/%20abrufbar.
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im open data Format 
downloadbar. Sie werden 
laufend aktualisiert. 

25 D-EITI wird auf Konferen-
zen mit Schwerpunkt 
Rohstoffsektor inklusive 
des Themas Gender im 
Rohstoffsektor vorgestellt 
(z.B. Auslegen von Info-
materialien, Vorstellung in 
einer Rede). 

Alle Veranstaltungen zur 
D-EITI werden im News-
Bereich der D-EITI Web-
site gelistet: https://d-
eiti.de/mediathek-news/ 
z.B.: BDI Rohstoffkon-
gress 

D-EITI-Sekretariat, 
PW, ZG, R (D) 

 laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderung 
7.1 

 

26 Veröffentlichung der zu 
den D-EITI Daten gehöri-
gen Metadaten auf 
GovData 

https://www.govdata.de/w
eb/guest/suchen/-/search-
result/q/EITI/s/rele-
vance_desc 

D-EITI Sekretariat  laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderung 
7.2  
aus D-EITI-Open-
Data-Konzept 

 

27 Wir fördern die Daten-
kompetenz zur Bereitstel-
lung und Verwendung 
von offenen Daten im Di-
gitalisierungsprozess in 
den jeweiligen beteiligten 
Organisationen und un-
terstützen dabei aktiv 
Verwaltungen, Firmen, 
NGOs, Medien, etc. 

Bisher keine Aktivitäten, 
Update des Open Data 
Konzepts geplant 

MSG, D-EITI Sekre-
tariat 

 laufend EITI-Anforderung 
7.2  
aus D-EITI-Open-
Data-Konzept 

 

28 Daten, Dokumente und 
Webseiten der D-EITI 
werden auf digitale Barri-
erefreiheit hin geprüft. 

 D-EITI Sekretariat  laufend EITI-Anforderung 
1.5 b) iv. (Gleich-
stellung und In-
klusion) 

 

29 Die Relevanz für die öf-
fentliche Debatte wird u.a. 
über neue Themen wie 
Versorgungssicherheit im 
D-EITI-Bericht erhöht 
(siehe Aktivitäten zu Teil-
ziel 1.2) 
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Teilziel 2.2 - Aspekte der Nachhaltigkeit sind im Kontextbericht enthalten 
Indikator: Zusätzliche Themen mit Bezug zum Thema Nachhaltigkeit sind in den D-EITI-Kontextbericht aufgenommen; vgl. auch Indikator zu Teilziel 

1.2. 

30 Siehe Aktivitäten zu Teil-
ziel 1.2 

      

 Anzahl der Aktivitäten: 
9 

davon erfüllt: Bearbeitungs-
stand in %: 
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< vorheriges Ziel          nächstes Ziel > 

 

Teilziel 3.1: Verhältnismäßige, aber schrittweise auszubauende Bericht-

erstattung und Schaffen von Mehrwert  
 

Indikator: Die MSG diskutiert in einer MSG-Sitzung pro Jahr den Aufwand und den Mehrwert der D-

EITI (insb. gegenüber handelsrechtlichen Transparenzvorschriften auf nationaler und europäischer 

Ebene), mit dem Ziel, sinnvoll mehr Informationen abzubilden. Die MSG nimmt ggf. Anpassungen 

in der Umsetzung vor. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die MSG hat die Aktualisierung von Sonderthemen im 6. Bericht beschlossen, um einen Mehrwert 

für den nationalen Kontext zu schaffen.  

 

Teilziel 3.2: Harmonisierung von D-EITI mit BilRUG  

Indikatoren: Vergleich - welche Unternehmen haben unter D-EITI berichtet, welche unter handels-

rechtlichen Transparenzvorschriften auf nationaler und europäischer Ebene? Welche Zahlungen ha-

ben sie berichtet? Die Berichterstattung der Unternehmen für den D-EITI Zahlungsabgleich wurde 

weiter erleichtert. 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die Zahlungsberichte gem. HGB wurden durch den Unabhängigen Verwalter ausgewertet, der MSG 

präsentiert und die Zahlungsdaten entsprechend in den 6. D-EITI Bericht aufgenommen.  

 

Einschätzung zur Zielerreichung: 

Zur Schaffung von Mehrwert wurde die Aktualisierung von Sonderthemen beschlossen, die für den 

deutschen Kontext relevant sind. Ebenso wurden die Empfehlungen des UV aus dem 5. D-EITI 

Bericht diskutiert und neue Empfehlungen für den D-EITI Prozess im 6. D-EITI Bericht formuliert. 

Die Informationsgewinnung und die darauf aufbauende Risikobeurteilung wurde in einen Regelpro-

zess überführt. Eine Herausforderung bleibt die Balance zwischen Aufwand und Nutzen des D-EITI-

Prozesses. Mit einer Verknüpfung der EITI-Vorgaben mit den Regelprozessen der deutschen Ver-

waltung (systematische Offenlegung) könnten perspektivisch Kapazitäten eingespart werden, die 

zukünftig in die Bearbeitung von Themen fließen können, die für die deutsche Diskussion relevant 

sind. Die MSG prüft regelmäßig Möglichkeiten der systematischen Offenlegung (s. Ziel 7). In diesem 

Rahmen diskutierte die MSG eine mögliche Anpassung der Datenerhebung durch den Unabhängi-

gen Verwalter. Im ersten Quartal 2024 werden die Diskussionen weitergeführt und entschieden, ob 

die Leistungsbeschreibung des Unabhängigen Verwalters angepasst werden soll.  

 

3. Ziel: Mehrwert 
der D-EITI und Har-
monisierung mit 
BilRUG 

Eine schrittweise auszubauende, nachvollziehbare und 
verhältnismäßige Berichterstattung an die Bevölkerung 
zu erreichen, die dem EITI-Standard entspricht, und mit 
den handelsrechtliche Transparenzvorschriften auf natio-
naler und europäischer Ebene harmoniert. Gleichzeitig 
soll ein Mehrwert geschaffen werden. 
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Anzahl der Aktivitäten in 2023 Erfüllte Aktivitäten in 
2023 

Bearbeitungsstand 

11 11 100% 
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Aktivitäten 2024 – Ziel 3 
 

      

Lfd
. 

Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeitsgruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfas-

sung 
(Planung) 

Zeitspanne der 
Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 
und D-EITI Do-

kumenten 

Monitoring: 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Teilziel 3.1 - Verhältnismäßige, aber schrittweise auszubauende Berichterstattung und Schaffen von Mehrwert 
Indikator: Die MSG diskutiert in einer MSG-Sitzung pro Jahr den Aufwand und den Mehrwert der D-EITI (insb. gegenüber BilRUG), mit dem Ziel, sinn-
voll mehr Informationen abzubilden. Die MSG nimmt ggf. Anpassungen in der Umsetzung vor. 

31 Rückschau auf bisherigen 
Prozess und strategische 
Empfehlungen zur zukünf-
tigen Ausrichtung der D-
EITI zu den Themen Stra-
tegie, Kooperation, Mehr-
wert und MSG-Gover-
nance 

Die Umsetzung der Emp-
fehlungen aus der 2. Va-
lidierung des internatio-
nalen EITI Boards wur-
den diskutiert 

D-EITI-Sekretariat 
(K); MSG (D); 

 laufend EITI-Anforderung 
7.3 

 

32 Diskussion zur strategi-
schen Ausrichtung der D-
EITI 2024 

Siehe 28. MSG Sitzung. 
Diskussion wird nach Be-
kanntmachung der Vali-
dierungsergebnisse fort-
geführt 

MSG (E) (1./ 2. Quartal 
2024) 

1./ 2. Quartal EITI-Anforderung 
1.5 

 

33 Diskussion und Dokumen-
tation der Umsetzung der 
Hinweise und Empfehlun-
gen des UV aus dem 6. D-
EITI Berichtszyklus  

Siehe 28. MSG Sitzung D-EITI-Sekretariat 
(D); MSG (D) 

(1. Quartal 2024) 3./4. Quartal 
2024 

  

34 Die MSG überprüft auf der 
Grundlage der Diskussion 
jährlich den Arbeitsplan 
bzgl. einer Erweiterung des 
Detailierungsgrades und 
Umfangs der Berichterstat-
tung sowie der Einbezie-
hung weiterer 

Der Arbeitsplan 2024 
wurde im xyz beschlos-
sen. Auf dieser Grund-
lage hat die MSG im xyz 
2024 (xx. MSG-Sitzung) 
die Themenbereiche für 
die 7. Berichterstattung 
definiert 

D-EITI-Sekretariat 
(D); MSG (D) 

(1./ 2. Quartal 
2024) 

2. Quartal 2024 EITI-Anforderung 
1.5 
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Themenbereiche. Die MSG 
dokumentiert die Diskus-
sion und die Entscheidun-
gen. 

35 Diskussion zur Erreichung 
der D-EITI-Ziele und ggf. 
Anpassung des jährlichen 
Arbeitsplans 

Aktualisierung des Ar-
beitsplans ist am xx.xx 
2024 erfolgt 
 
 

D-EITI-Sekretariat 
(K); MSG (D; E) 

(1.Quartal 2024) laufend EITI-Anforderun-
gen 7 und 1.5 

 

Teilziel 3.2 - Harmonisierung von D-EITI mit BilRUG 
Indikatoren: Vergleich - welche Unternehmen haben unter D-EITI berichtet, welche unter BilRUG? Welche Zahlungen haben sie berichtet? Die Bericht-
erstattung der Unternehmen für den D-EITI Zahlungsabgleich wurde weiter erleichtert. 

36 Auswertung der Zahlungs-
berichte unter HGB für 7. 
Berichtszyklus 

Auswertung der Zah-
lungsberichte unter HGB 
für 7. Bericht steht aus 

UV (D)  3./4. Quartal 
2023 

EITI-Anforderung 
4.9 

 

36 Die MSG diskutiert und be-
schließt, ob und wenn ja 
wie BilRUG (HGB) mit D-
EITI weiter harmonisiert 
werden kann (7. Bericht) 

Auch im Rahmen des al-
ternativen Verfahrens zur 
Qualitätssicherung wird 
D-EITI weiterhin mit 
BilRUG harmonisiert 
(z.B. Wesentlichkeits-
schwelle, Identifizierung 
von Unternehmen), siehe 
Leistungsbeschreibung 
UV für 7. Bericht 

MSG (D; E) (1.Quartal 2024) 
Entscheidung der 
MSG über alternati-
ves Verfahren zur 
Qualitätssicherung 
und Beschluss der 
ToR für UV 

3./4. Quartal 
2023 

EITI-Anforderung 
4 

 

38 Die MSG diskutiert und be-
schließt, ob und wenn ja, 
wie der Berichterstattungs-
prozess zum Zahlungsab-
gleich für Unternehmen er-
leichtert werden kann. 

Durch den Piloten zum 
Zahlungsabgleich entfällt 
die Notwendigkeit einer 
Befreiung der staatlichen 
Stellen vom Steuerge-
heimnis durch die Unter-
nehmen  
Beschluss der ToR für 
den UV in der xx. MSG-
Sitzung 

MSG (E); UV (D) (1.Quartal 2024) 
Entscheidung der 
MSG über alternati-
ves Verfahren zur 
Qualitätssicherung 
und Beschluss der 
ToR für UV 

laufend EITI-Anforderung 
4.9 

 

39 Die MSG beschließt ein 
Verfahren zur Qualitätssi-
cherung (7. D-EITI Bericht) 

In der xx. MSG-Sitzung 
beschlossen (s. ToR UV) 

MSG (E) (1./ 2 Quartal 2024) 1./ 2. Quartal 
2024 

EITI-Anforderung 
4 
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40 Die MSG setzt das be-
schlossene Verfahren in 
Absprache mit dem inter-
nat. EITI Sekretariat um (7. 
D-EITI Bericht) 

Die Umsetzung des al-
ternativen Verfahrens zur 
Qualitätssicherung für 
den 7. Bericht ist in Ar-
beit 

MSG (E); D-EITI 
Sekretariat, UV (D) 

 3./4. Quartal 
2024 

EITI-Anforderung 
4 

 

 Anzahl der Aktivitäten: 
10 

davon erfüllt: Bearbeitungsstand 
in %: 
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< vorheriges Ziel          nächstes Ziel > 

 

 
 
 

Teilziel 4.1: Dauerhafte Umsetzung des MSG Modells  
 

Indikator: D-EITI setzt EITI-Mainstreaming für den Kontextbericht um; die Stakeholder-Gruppen 

beteiligen sich dauerhaft an D-EITI. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die MSG beschloss das Sonderkapitel zur Versorgungssicherheit mit Rohstoffen inhaltlich im Rah-

men einer AG-Arbeit zu erweitern sowie die des alternativen Verfahrens zur Qualitätssicherung der 

Ordnungsmäßigkeit von Zahlungsströmen (Pilot zum Zahlungsabgleich) fortzuführen. Die D-EITI 

geht damit über den EITI Standard hinaus.  

Neue Themen des 2019 verabschiedeten EITI Standards wurden schon vorher und werden auch 

weiterhin durch D-EITI freiwillig behandelt und abgedeckt, z.B. Umwelt-Reporting. 

Die D-EITI MSG wird sich Anfang 2024 intensiv mit der Umsetzung des neuen EITI Standards 

2023 auseinandersetzen. 

 

Die D-EITI beteiligte sich zudem über die Teilnahme an EITI Board Meetings, der EITI Weltkonfe-

renz in Dakar und dem Austausch mit dem internationalen Sekretariat, Partnerländern und weite-

ren Akteuren an der Weiterentwicklung des EITI Standards. Insbesondere zum oben genannten 

alternativen Verfahren der Qualitätssicherung steht die D-EITI immer wieder im Austausch mit dem 

Internationalen EITI Sekretariat und anderen EITI umsetzenden Ländern und berichtet zudem dem 

EITI Board, wenn nachgefragt. Einzelne D-EITI MSG-Mitglieder und das D-EITI Sekretariat im Auf-

trag der D-EITI MSG engagieren sich zugunsten der EITI outreach strategy. Sie traten auch im 

Jahr 2023 in den Austausch mit anderen rohstoffreichen Ländern, um über die Erfahrungen aus 

der EITI Mitgliedschaft zu berichten und ggf. Interesse für einen Beitritt zu wecken. 

 

Auf Ebene der Regierung wird das Thema EITI/D-EITI in die Vorbereitung von Delegations- und 

Dienstreisen aufgenommen und so regelmäßig gegenüber Partnerregierungen und internationalen 

Stakeholdern thematisiert. Regierungsvertreter/innen in der MSG verbreiten das Thema zudem 

regelmäßig in Vorträgen (z.B. in Hochschulen). 

 
 

Teilziel 4.2: Aufbau von Kapazitäten für eine breite Diskussion in der Be-
völkerung 
 
Siehe Indikatoren, Aktivitäten und Einschätzung zur Zielerreichung bei Teilziel 2.1  
 
 
 

4. Ziel: Dauerhafte 
Umsetzung und öf-
fentliche Relevanz 

Die dauerhafte Umsetzung der D-EITI mit dem vorgesehe-

nen Multi-Stakeholder-Modell sicherzustellen und durch den 

Aufbau von Kapazitäten eine breite Diskussion in der Bevöl-

kerung zu ermöglichen.                                                                                                                                                                                                                                                 
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Einschätzung zur Zielerreichung: 
 

Die MSG der D-EITI hat ihr Ziel, einen Beitrag zur Weiterentwicklung der EITI als globalen Standard 

zu leisten, im Jahr 2023 umgesetzt. Wichtig bleibt der Austausch über Umsetzungserfahrungen bzgl. 

der Weiterentwicklungen. Trotz der steigenden Zahl an EITI umsetzenden Ländern soll auch die 

Anwendung und Akzeptanz des EITI Standards weiter gefördert werden. Trotz des positiven Bei-

trags, der 2023 geleistet werden konnte, bleibt die Zielsetzung aktuell. 

 

Anzahl der Aktivitäten in 2023 Erfüllte Aktivitäten in 
2023 

Bearbeitungsstand 

6 5 100% 
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Aktivitäten 2024 – Ziel 4 
 

Lfd. 
Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeitsgruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung 

(Planung) 

Zeitspanne der 
Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 
und D-EITI Do-

kumenten 

Monitoring: 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Teilziel 4.1 - Dauerhafte Umsetzung des MSG Modells 
Indikator: D-EITI setzt EITI-Mainstreaming für den Kontextbericht um; die Stakeholder-Gruppen beteiligen sich dauerhaft an D-EITI. 

41 Die MSG diskutiert die 
gesetzliche Berichts-
pflicht nach BilRUG im 
Hinblick auf systemati-
sche Offenlegung. 

Auch im Rahmen des al-
ternativen Verfahrens zur 
Qualitätssicherung wird D-
EITI weiterhin mit BilRUG 
harmonisiert (z.B. We-
sentlichkeitsschwelle, 
Identifizierung von Unter-
nehmen). Die systemati-
sche Offenlegung wurde 
für einzelne Unternehmen 
diskutiert (Veröffentli-
chung des Zahlungsbe-
richtes über den Bundes-
anzeiger)  

MSG (D); AG Syste-
matische Offenle-
gung 

 laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderung 
4.1; 
entsprechend 
Empfehlung aus 
Validierung 

 

42 Die MSG überprüft re-
gelmäßig den Bedarf an 
Trainingsmaßnahmen 
und Workshops zur 
Überwindung von Infor-
mationsasymmetrien 
und- defiziten. 

Austauschtreffen mit UV 
zur Erläuterung  

MSG (E), D-EITI 
Sekretariat (D) 

 laufend nach 
Plan 

EITI-Anforderun-
gen 1 

 

43 Regierung und Privat-
wirtschaft stellen weiter-
hin personelle 

MSG-Mitglieder bringen 
sich aktiv ein 

MSG (D)  laufend EITI-Anforderun-
gen 1 
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Ressourcen zur Beteili-
gung am Prozess zur 
Verfügung. 

44 Das D-EITI Sekretariat, 
die Regierung und Zivil-
gesellschaft (ZG) sind 
um die Sicherstellung 
der langfristigen Finan-
zierung der ZG in der D-
EITI bemüht. 

ZG wird bis mindestens 
2024 finanziert 

D-EITI Sekretariat 
(K), BMWK (D) 

 laufend EITI-Anforderun-
gen 1.3 

 

45 Die MSG führt eine ef-
fektive Aufsicht über die 
Umsetzung der EITI in 
Deutschland entspre-
chend der Geschäftsord-
nung und den ver-
pflichtenden Anforderun-
gen des EITI-Standards. 
Regelmäßige Sitzungen 
der MSG; wirksame Auf-
sicht über die Umset-
zung der D-EITI auf 
Grundlage der Ge-
schäftsordnung (GO). 

MSG-Sitzungen finden re-
gelmäßig statt (s. D-EITI 
Webseite) 
Die GO wurde unter Be-
rücksichtigung von Gleich-
stellung der Geschlechter 
bei der Zusammenset-
zung der MSG am 
20.09.2023 aktualisiert 

MSG (D)  laufend EITI-Anforderun-
gen 1 

 

Teilziel 4.2 - Aufbau von Kapazitäten für eine breite Diskussion in der Bevölkerung 
Siehe Indikatoren, Aktivitäten und Einschätzung zur Zielerreichung bei Teilziel 2.1  

 Siehe Aktivitäten zu Ziel 

2.1 
      

 Anzahl der Aktivitä-
ten: 5 

davon erfüllt: 5 Bearbeitungs-
stand in 100 %: 
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< vorheriges Ziel          nächstes Ziel > 

 

 

 

 

Indikator: Stakeholder der D-EITI-MSG berichten regelmäßig über ihren Austausch mit rohstoffrei-

chen Ländern, die EITI umsetzen wollen und darüber, welche Erfahrungen sie teilen konnten. 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Zwischen dem D-EITI MSG-Vorsitz (BMWK) in seiner Rolle als EITI umsetzendes Land und dem 

BMZ in seiner Rolle als EITI unterstützendes Land fand auch im Jahr 2023 ein regelmäßiger Aus-

tausch statt. Dabei wurden Erfahrungen aus der D-EITI-Umsetzung zur Verfügung gestellt und die 

deutsche Position auf Regierungsebene abgestimmt. Erfahrungen zur D-EITI als Multi-Akteurs-Part-

nerschaft werden über das D-EITI Sekretariat über die Austauschplattform Partnerschaften 2030 

geteilt.  

D-EITI steht darüber hinaus weiter im Austausch mit der Open Government Partnership (OGP).  

Insbesondere mit den Sekretariaten der EITI umsetzenden Länder im europäischen Raum (Nieder-

lande, Großbritannien, Norwegen, Ukraine, Albanien, Armenien) hat sich die D-EITI an den regel-

mäßigen Austauschen über verschiedene Aspekte der Umsetzung beteiligt. Ein Austausch in Berlin 

zwischen den MSG der D-EITI und NL-EITI ist für den 31.1.24 geplant. Ein weiteres Austauschfor-

mat mit der UA-EITI ist bereits für 2024 geplant. 

Alle Stakeholder berichten regelmäßig im Rahmen der Koordinator/innentreffen und der MSG Sit-

zungen über die Weitergabe von Informationen zur D-EITI/EITI in die erweiterten Netzwerke der 

jeweiligen Stakeholdergruppen. 

 
 

Einschätzung zur Zielerreichung: 
 

Die Weitergabe von Erfahrungen erfolgte 2023 über die Stakeholder und das Sekretariat der D-EITI 

sowohl im nationalen als auch im internationalen Kontext. 

 

Anzahl der Aktivitäten in 2023 Erfüllte Aktivitäten in 
2023 

Bearbeitungsstand 

5 5 100% 

 

5. Ziel: Erfahrun-
gen weitergeben 

Erfahrungen aus dem Multi-Stakeholder-Prozess weiterzu-

geben, insbesondere in Bezug auf demokratische Teilhabe, 

Bürgernähe und Wissensvernetzung, sowie aus der EITI-

Umsetzung in einem föderalen 

Land.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               
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Aktivitäten 2024 – Ziel 5 
 

Lfd
. 

Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeitsgruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung 

(Planung) 

Zeitspanne der 
Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 
und D-EITI Do-

kumenten 

Monitoring: 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Ziel 5: Erfahrungen weitergeben 
Indikator: Stakeholder der D-EITI-MSG berichten regelmäßig über ihren Austausch mit rohstoffreichen Ländern, die EITI umsetzen wollen und darüber, 
welche Erfahrungen sie teilen konnten. 

45 Die Regierung berichtet 
regelmäßig auf den Koor-
dinator/innentreffen zu 
Regierungsgesprächen 
bei denen EITI themati-
siert wurde; Bedarf für 
Kommunikationsmaterial 
wird beim D-EITI-Sekreta-
riat angemeldet. 

Siehe Protokolle Koordi-
nator/innentreffen, Kom-
munikationspaket für den 
6. Bericht wird vom D-EITI 
Sekretariat erstellt und 
von MSG-Mitgliedern ge-
nutzt, Anfragen von MSG 
Mitgliedern zu D-EITI Prä-
sentationen 

BMWK (D); D-EITI- 
Sekretariat (U) 

 laufend EITI-Anforderung 
1.1 

 

46 Die dt. ZG berichtet regel-
mäßig auf den Koordina-
tor/innentreffen zu Treffen 
(z.B. nationale oder inter-
nationale Workshops, Se-
minare, etc.), bei denen 
EITI thematisiert wurde; 
Bedarf für Kommunikati-
onsmaterial wird beim D-
EITI-Sekretariat angemel-
det. 

Siehe Protokolle Koordi-
nator/innentreffen 

ZG (D); D-EITI- Sek-
retariat (U) 

 laufend EITI-Anforderung 
1.3 

 

47 Die Wirtschaft berichtet 
regelmäßig auf den Koor-
dinator/innentreffen zu 
Treffen (z.B. Gespräche 
der 

siehe Protokolle Koordina-
tor/innentreffen 

PW (D), D-EITI- Sek-
retariat (U) 

 laufend EITI-Anforderung 
1.2 
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Außenhandelskammern, 
Fachgremien, etc.), bei 
denen EITI thematisiert 
wurde; Bedarf für Kommu-
nikationsmaterial wird 
beim D-EITI-Sekretariat 
angemeldet. 

48 Das D-EITI-Sekretariat 
berichtet regelmäßig auf 
den Koordinator/innentref-
fen zu der Kommunikation 
mit anderen Ländern und 
dem internationalen Sek-
retariat zu D-EITI. 

siehe Protokolle Koordina-
tor/innentreffen 

D-EITI-Sekretariat 
(D) 

 laufend EITI-Anforderung 
1 

 

49 Weitergabe von Erfahrun-
gen hinsichtlich demokra-
tischer Teilhabe, Bürger-
nähe und Wissensvernet-
zung, sowie Föderalismus 
über enge Kooperation 
mit der deutschen Interes-
senvertretung (BMZ) im 
internationalen Board und 
den entsprechenden Gre-
mien. 

• regelmäßiger Austausch 
zwischen MSG-Vorsitz 
(BMWK) und BMZ etab-
liert 
• Erfahrungen aus der D-
EITI-Umsetzung werden 
in aufgearbeiteter Form 
zur Verfügung gestellt 

BMWK (D); D-EITI-
Sekretariat (D) 

  EITI-Anforderung 
1 

 

 Anzahl der Aktivitäten: 
5 

davon erfüllt: 5 Bearbeitungs-
stand in 100 %: 
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< vorheriges Ziel          nächstes Ziel > 

 

 

 

Indikator: Deutschland wird erfolgreich validiert (Ergebnis: mindestens 85 Punkte) 

 

Siehe auch Aktivitäten zu Ziel 1 (wenn D-EITI den Standard erfüllt, steigt die Glaubwürdigkeit 

Deutschlands zum Thema) 

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Vertreter/innen des D-EITI Vorsitzes, des D-EITI Sekretariats und der D-EITI MSG nahmen 2023 an 

den Internationalen Board Meetings sowohl in Präsenz als auch virtuell teil und nutzten diese zum 

Austausch mit Partnerländern der EITI. 

 

 

Einschätzung zur Zielerreichung: 
 

Die dauerhafte Umsetzung der D-EITI machen die Glaubwürdigkeit Deutschlands für die Unterstüt-

zung der EITI deutlich. Die Teilnahme an den EITI Board Meetings sowie die Umsetzung eines 

Piloten zum Zahlungsabgleich boten zudem die Chance, für D-EITI wichtige Themen der internatio-

nalen Agenda auch im Jahr 2023 mitzugestalten. 

 

Anzahl der Aktivitäten Erfüllte Aktivitäten Bearbeitungsstand 

3 3 100% 

 

 

6. Ziel: Glaubwürdig-
keit 

 

Die Glaubwürdigkeit Deutschlands bei der politischen 

und finanziellen Unterstützung der EITI deutlich zu er-

höhen.                                                                                                                                                              
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Aktivitäten 2024 – Ziel 6  
 

Lfd. 
Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeitsgruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung 

(Planung) 

Zeitspanne der 
Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 
und D-EITI Do-

kumenten 

Monitoring: 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Ziel 6: Glaubwürdigkeit  
Indikator: Deutschland wird erfolgreich validiert (Ergebnis: mindestens 85 Punkte) 

50 Die MSG und das Sek-
retariat sorgen für eine 
aktive Weitergabe der 
Erfahrungen aus der 
deutschen EITI-Umset-
zung bei den internatio-
nalen Board Meetings 
der EITI. 

Teilnahme an EITI Board 
Meetings, z.B. in Toronto, 
Kanada, Februar 2024 

MSG (D); D-EITI-
Sekretariat (D) 

 laufend EITI-Anforderung 
7.1 

 

51 Es findet ein Austausch 
zwischen den europäi-
schen Ländern der EITI 
statt 

Teilnahme an regelmäßi-
gen Austauschtreffen, z.B. 
Austausch zwischen D-
EITI und NL-EITI MSG im 
Januar 24 in Berlin, Aus-
tausch mit UA-EITI 2024 
geplant 

MSG (D); D-EITI-
Sekretariat (D) 

 laufend EITI-Anforderung 
7.1 

 

52 Es findet eine Zusam-
menarbeit mit anderen 
Bundesressorts zum 
Thema EITI statt 

Regelmäßiger Austausch 
z.B. zu Kontextbericht, 
Beneficial Ownership mit 
anderen Ressorts (z.B. 
BMJ, BMAS, BMUV, BMZ 
und BMF) und den Län-
dern 

BMWK(D); D-EITI-
Sekretariat (D) 

 laufend EITI-Anforderung 
7.1 

 

53 Die MSG diskutiert und 
entscheidet über die 
Umsetzung der Validie-
rungsergebnisse 2024. 

Validierungsergebnisse 
wurden noch nicht kom-
muniziert 

MSG (E); D-EITI-
Sekretariat (D) 

 (2. Quartal) EITI-Anforderung 
1.5. a) ii. 
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 Anzahl der Aktivitäten: 
4 

davon erfüllt: 3 Bearbeitungs-
stand in %: 
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< vorheriges Ziel           

 

 

 

 

Teilziel 7.1: Weiterentwicklung des Standards 
 

Indikator: Deutschland geht in seiner Berichterstattung über den Standard hinaus. 

 

Siehe auch Aktivitäten zu Teilziel 2.1  

 
Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Die MSG hat erneut Möglichkeiten diskutiert, die EITI-Anforderungen für den Kontextbericht in die 

Regelprozesse der deutschen Verwaltung zu überführen (systematische Offenlegung). Ein jährlicher 

Aktualisierungsprozess zur Veröffentlichung aller Bergbauberechtigungen aller deutschen Bundes-

länder wurde regierungsseitig über den Bund-Länder-Ausschuss Bergbau im Jahr 2022 etabliert. 

Das Thema systematische Offenlegung wurde zudem in die Arbeitspläne für 2020, 2021, 2022 und 

2023 aufgenommen.  

 

Teilziel 7.2: Akzeptanz als Standards 
 
Indikator: siehe Indikator Ziel 5. 

 

Siehe Aktivitäten unter Ziel 5  

 

Fortschrittsbericht (annual progress review) 2023: 

Das D-EITI Sekretariat hat auf Anfrage des International EITI Secretariat in einem Treffen mit Sta-

keholdern Rumäniens zur Umsetzung der EITI in Deutschland berichtet. Fragen zu Motivation und 

Umfang einer EITI Mitgliedschaft wurden beantwortet. 

 

Einschätzung zur Zielerreichung: 
 

Die Stakeholder der D-EITI haben im Jahr 2023 zuverlässig an der Fortführung von D-EITI gearbei-

tet und ihre Unterstützung in der Zukunft zugesagt. Die D-EITI plant den Austausch mit anderen EITI 

Ländern zum Thema Mainstreaming und systematische Offenlegung 2024 zu intensivieren (z.B. 

beim Austausch zwischen der D-EITI und der NL-EITI im Januar 2024). 

 

Anzahl der Aktivitäten in 2023 Erfüllte Aktivitäten in 
2023 

Bearbeitungsstand 

4 3 75% 

7. Ziel: EITI als 
globaler Standard 

Einen Beitrag zur Weiterentwicklung des EITI-Standards, sei-

ner Anwendung und Akzeptanz als tatsächlich globalen Stan-

dard zu leisten, um das weltweite Streben nach Transparenz 

und Rechenschaftspflicht und den Kampf gegen Korruption 

im Zusammenhang mit Rohstoffgeschäften zu unterstützen.                                                                                                                                                                                        
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Aktivitäten 2024 – Ziel 7  
 

Lfd. 
Nr. 

Aktivitäten Statuskommentar 
Stand: März 2024 

Verantwortlich 
K: Koordinierung 
D: Durchführung 
E: Entscheidung 

AG: Arbeitsgruppe 

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung 

(Planung) 

Zeitspanne der 
Umsetzung 

Bezug zu Anfor-
derung im EITI-
Standard 2023 
und D-EITI Do-

kumenten 

Monitoring: 

Offen 

In Arbeit 

Laufend 

Erledigt 

Teilziel 7.1 - Weiterentwicklung des Standards 
Indikator: Deutschland geht in seiner Berichterstattung über den Standard hinaus. 

54 Siehe Aktivitäten von 
Teilziel 2.1 

      

Teilziel 7.2 - Akzeptanz als globaler Standard 
Indikator: siehe Indikator Ziel 5. 

55 Das D-EITI-Sekretariat 
beteiligt sich an Umfra-
gen, Konsultationen und 
sonstigen Zulieferungs-
prozessen des internati-
onalen EITI-Sekretariats. 

Zulieferung zu ad-hoc An-
fragen (z.B. Vorstellung 
der Übersicht zu den 
Standardänderungen in 
Bezug auf die deutsche 
Umsetzung im Europe re-
gional call) 
 

D-EITI-Sekretariat 
(D) 

 laufend EITI-Anforderung 
7.1 

 

56 Wichtige D-EITI-Publika-
tionen wie beispiels-
weise der D-EITI Bericht 
in den von der MSG be-
schlossenen Formaten 
stehen in englischer 
Sprache zur Verfügung 
(z.B. Kurzversion) und 
werden im Rahmen der 
Kommunikationsstrate-
gie aktiv verbreitet. 

siehe D-EITI Webseite D-EITI-Sekretariat 
(D) 

 laufend EITI-Anforderung 
7.1 

 

57 D-EITI kooperiert mit 
Ländern, die planen, 
EITI umzusetzen und 
wirbt für die Teilnahme 

 MSG; BMWK (D)  laufend EITI-Anforderung 
7.1 
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bei EITI z.B. bei Ländern 
des globalen Südens 
und OECD-Ländern. 
 
 

58 Die D-EITI intensiviert 
den Austausch mit ande-
ren EITI Ländern zum 
Thema Mainstreaming 
und systematische Of-
fenlegung 

Austausch zwischen der 
MSG der D-EITI und NL-
EITI im Januar 24 

MSG; D-EITI Sekre-
tariat 

  EITI-Anforderung 
4.1, 4.8, 7.2 

 

 Anzahl der Aktivitäten: 
4 

davon erfüllt: Bearbeitungs-
stand in %: 
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III. Kosten der D-EITI Umsetzung 2024 

 

Bemerkung zu den Gesamtkosten der D-EITI Umsetzung 2024 

Das Gesamtbudget der D-EITI Umsetzung besteht aus: 

a) den In-kind Beiträgen aller Stakeholder-Gruppen durch die Bereitstellung von Personal, Ex-
pertise, Raum- und Reisekosten für die Arbeit der MSG (Sitzungen, Workshops, Konferenzteil-
nahmen, schriftliche Ausarbeitungen, Abstimmungen) und 

b) dem Budget für externe Unterstützung der MSG (D-EITI Sekretariat, Unterverträge mit 
dem Unabhängigen Verwalter und anderen Dienstleister*innen, D-EITI Kommunikation) und der 
Umsetzung der EITI in Deutschland. 

c) Budget für die Unterstützung von Reisekosten von MSG-Mitgliedern der Zivilgesell-
schaft und Privatwirtschaft zu EITI Board Meeting und Weltkonferenzen 

d) Budget für die Unterstützung der Beteiligung der Zivilgesellschaft am MSG-Prozess 
(Zuschussverträge) 

Das Budget für externe Unterstützung gemäß Punkt b), für die Unterstützung von Reisekosten 
für MSG-Mitglieder gemäß Punkt c) und für die Unterstützung der Zivilgesellschaft gemäß 
Punkt d) wird durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) der MSG-
zur Verfügung gestellt. Die Verausgabung und das Management der Mittel obliegt dem D-EITI 
Sekretariat/GIZ. Das Barmittelbudget beläuft sich für das Jahr 2024 auf 340.000 EUR (bis 
31.5.2024). Das jährliche Barmittelbudget in den Vorjahren belief sich auf 800.000 EUR. 

Die Umsetzung von EITI in Deutschland fußt auf der gleichberechtigten Beteiligung und Mitar-
beit aller Organisationen, die in der MSG vertreten sind. Um die dafür notwendigen Strukturen 
aufbauen und Aktivitäten durchführen zu können, unterstützt die Bundesregierung die Zivilge-
sellschaft 2024 aus den oben genannten Mitteln mit 48.000 Euro (bis 31.5.2024). 

Die finanzielle Unterstützung dient den Organisationen dazu, ihre Stakeholder über EITI zu in-
formieren und fachliche Expertise zum Thema Rohstoffpolitik aufzubauen. 

 

Bemerkungen zu den Berichtskosten 2024 

Die bezifferbaren Kosten für die Erstellung des 7. D-EITI Berichtszyklus entsprechen den oben ge-
nannten Kosten. Die Kosten teilen sich auf in Fachkräfteeinsatz (D-EITI Sekretariat, Unterbeauftra-
gungen), Reisekosten, Sachgüter, Finanzierungen bzw. Zuschüsse an die Zivilgesellschaft, sons-
tige Einzelkosten (z.B. laufende Kosten für Webportale, Server, Veranstaltungen, Reisekosten 
MSG-Mitglieder der Zivilgesellschaft und Privatwirtschaft).  

Kosten für Unterbeauftragungen durch das D-EITI Sekretariat sind Kosten wie für die Beauftra-
gung des Unabhängigen Verwalters, fachliche Beratungsleistungen sowie Layout- und Überset-
zungsdienstleistungen.  

Zum oben genannten Betrag hinzu kommen zudem die oben genannten, umfangreichen, In-kind 
Beiträge aller drei Stakeholder-Gruppen. 

 

Bemerkungen zu Kosten der Validierung 2023  

Die Kosten für die Validierung sind im oben genannten Gesamtbudget enthalten und summieren 
sich v.a. aus Personalkosten des D-EITI Sekretariates, Personalkosten aller Stakeholdergruppen 
sowie aus der Beauftragung einer externen, fachlichen Beraterin.  


